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Ulrich Schmidt  
Rudolfgstaße 48  
42285 Wuppertal 
Tel. 0176 23604034 

  

Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind, 

unter Bezugnahme auf Ihr öffentlich ausgesprochenes Versprechen, im Zusammenhang mit der 
BUGA 2031 keine zusätzlichen Flächen für Parkplätze zu versiegeln, möchte ich mich konstruktiv an 
der Suche nach geeigneten Alternativflächen beteiligen. 

Hiermit stelle ich gemäß § 24 der Gemeindeordnung NRW folgenden Antrag: 

Die Stadt Wuppertal bzw. der Vorhabenträger der BUGA 2031 (BUGA in Move) wird 
beauftragt, Kontakt zu Firmen aufzunehmen, auf deren Betriebsgelände derzeit sowie 
voraussichtlich auch über das Jahr 2031 hinaus Flächen zur Verfügung stehen könnten. 
Konkret betrifft dies das Areal zwischen Bockmühle und Öhder Straße. 

Begründung: 

Bevor landwirtschaftlich genutzte Flächen wie das Buntenbecker Feld für Parkplätze im Rahmen der 
BUGA 2031 geopfert werden, sollten alle Möglichkeiten geprüft werden, bereits versiegelte oder 

brachliegende Flächen zu nutzen. Im Vorfeld des Bürgerbegehrens wurde seitens der Stadt 
Wuppertal, insbesondere durch den Oberbürgermeister, zugesichert, dass für die BUGA 2031 keine 
neuen Parkplätze gebaut oder Flächen zusätzlich versiegelt werden sollen. 

Das genannte Areal zwischen Bockmühle und Öhder Straße liegt seit Jahren brach und verfügt über 
eine gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. Zudem wäre dort die Einrichtung eines 
Shuttleservices – zumindest bis zur Schwebebahn oder dem Bahnhof – realistisch. Eine Nutzung 
dieser Fläche könnte das Nachhaltigkeitsversprechen der BUGA 2031 deutlich stärken, da dadurch 
wertvolle landwirtschaftliche Flächen geschont würden. 

Ich bitte daher um Prüfung und zeitnahe Rückmeldung zu meinem Antrag. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

Ulrich Schmidt  

 

mailto:Ulrichschmidt.fahrrad@web.de
mailto:Oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de



